
HEXENJAGD IN PAPUA NEUGUINEA    
Foto- und Textreportage von Bettina Flitner  
13. September bis 31. Oktober, Anna-Göldi-Museum, Ennenda 
 
 
Bettina Flitner gehört seit Jahren zu den renommiertesten und erfolgreichsten 
Fotoreporterinnen Deutschlands. Nun stellt Flitner in ihrer ersten Einzelausstellung 
in der Schweiz ihre brisante und berührende Fotoreportage "Hexenjagd in Papua 
Neuguinea" vor. Flitner reiste für ihre Reportage in eine der faszinierendsten und 
gefährlichsten Gegenden der Welt, wo heute noch alljährlich hunderte Frauen als 
"Hexen" verfolgt, gefoltert und getötet werden. Dort porträtierte und begleitete sie 
die unerschrockene und äusserst engagierte Schweizer Ordensschwester Lorena 
Jenal, die seit bald 40 Jahren in Papua lebt und Frauen vor Hexenverfolgung zu 
schützen versucht. 

 
Vernissage: Freitag 13. September, 19 Uhr 
 
An der Vernissage wird Bettina Flitner über ihre Begegnung mit Schwester Lorena 
berichten. Ebenso Jörg Novak  von der katholischen Hillforganisation missio, der 
Flitner in Papua begleitet hat. 
Der virtuose Hackbrettspieler Roland Schiltknecht wird an der Ausstellungseröffnung 
mit seinem feinfühligen und sensiblen Spiel den passenden musikalischen Rahmen 
setzen. 

 
 
 


